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Eine Initiative von 3M und den
Bildungsministerien NRW und Bayern



                                                                                                 

Presse-Information              

Gymnasiasten ging bei 3M ein Licht auf
Praktische Physik für mehr Sicherheit im Straßenverkehr
Einfallswinkel gleich Ausfallswinkel - diese Formel lernen Schüler im Physikunterricht. Doch wie kommt es dann, dass ein Verkehrsschild, vom Scheinwerferlicht eines Autos schräg von unten angestrahlt, das Licht nicht hoch in den Himmel, sondern zurück zum Autofahrer reflektiert? Bei ihrem Besuch bei der Firma 3M gingen die Achtklässler des Gymnasiums Jüchen am 12. März dieser Frage auf den Grund.
Und sie erfuhren: Das Zauberwort heißt „Retro-Reflexion“, erzeugt durch mikroskopisch kleine Glaskügelchen oder Prismen, die millionenfach in eine Reflexionsfolie eingebettet sind und den auftreffenden Lichtstrahl gezielt in die gewünschte Bahn lenken. Eingesetzt werden retro-reflektierende Materialen der Marke 3M Scotchlite nicht nur bei Verkehrsschildern, sondern auch Fahrräder, Kleidung und Schulranzen erhalten damit ein Plus an Sicherheit. Der Grund: Sie sind bei Dunkelheit für den Autofahrer früher sichtbar und ermöglichen ihm so eine längere Reaktionszeit – oft die entscheidende Zehntelsekunde, um einen Unfall zu vermeiden.
Wie dies in der Praxis funktioniert, erlebten die Schüler in Gruppen aufgeteilt im sogenannten „Dark Demo Room“ im Neusser Technologiezentrum von 3M. Ausgestattet mit für die Jugendlichen auf den ersten Blick lustig wirkenden „Guckis“, d. h. einer am Kopf zu befestigenden Vorrichtung mit zwei Lämpchen, die die Autoscheinwerfer simulieren, beobachteten sie realitäts- und maßstabgetreu nachgestellte Verkehrssituationen im Dunkeln, die die Wirkungsweise der Reflexmaterialien veranschaulichen. Dabei ging allen ein Licht auf, wie wichtig es für die eigene Sicherheit ist, sich bei Dunkelheit im Straßenverkehr sichtbar zu machen. „Bei dem Besuch bei 3M haben die Schüler ‚live’ und praxisnah erfahren, wie eng die im Unterricht erarbeiteten Prinzipien von Reflexion und Brechung von Lichtstrahlen mit ihrer eigenen Lebensumwelt verwoben sind“, stellte Physiklehrer Dr. Rouven Schmalz den didaktischen Nutzen der Exkursion heraus.
Unternehmen Schule 

Ziel der seit acht Jahren bestehenden 3M Bildungsinitiative "Unternehmen Schule" ist es, Schüler im Bereich der mathematisch-naturwissenschaftlichen Fächer zu fördern. Neben dem Gymnasium Jüchen kooperiert das Unternehmen mit fünf weiteren Partnerschulen an den Standorten der 3M Deutschland GmbH sowie der Schwestergesellschaften Dyneon GmbH & Co. KG und 3M ESPE AG. Bei vielfältigen gemeinsamen Aktivitäten geben 3M Experten ihr Wissen an die Jugendlichen weiter.
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